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Alle folgen den Fluchtschildern.
Die Schilder sind grün.
Ein Pfeil zeigt nach draußen.
Eine Betreuungsperson sagt zu Paul:
„Wir folgen den Pfeilen.“
„Sie bringen uns an einen sicheren Ort.“
Sie folgen den Pfeilen im Gang.
Der Weg ist frei.
Es liegen keine Sachen herum.
Das ist wichtig für Helga im Rollstuhl.
Der Lift wird nicht benutzt.
Alle gehen über den Notausgang.
Eine Betreuungsperson hilft Helga.
Die Betreuungsperson benutzt einen Evakuierungsstuhl.
Das ist ein Hilfsmittel.
Der Evakuierungsstuhl hilft,
Helga sicher und schnell die Treppen hinunter zu bringen.
Die Betreuungsperson kennt den Evakuierungsstuhl gut.
Sie hat das schon geübt.
Sie weiß, wie man ihn benützt.
Maria nimmt den Arm einer Betreuerin.
Die Betreuerin erklärt den Weg:
„Jetzt geradeaus.“
„Jetzt kommt eine Tür.“
„Jetzt sind wir draußen.“
Draußen gibt es einen Sammelplatz.
Ein Schild zeigt:
Sammelplatz
Alle bleiben dort zusammen.
Niemand geht weg.
Eine Betreuungsperson zählt alle Menschen.
Sie sagt:
„Alle sind da.“
Paul fragt:
„Was passiert jetzt?“
Die Betreuungsperson sagt ruhig:
„Wir warten.“
„Dann bekommen wir weitere Infos.“
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